
 
 

     

 

 

 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS A                                               NR. 2070 VOM 20. SEPTEMBER 2026

 

Wort Gottes 

1. Lesung: Jes.  55,6-9 

2. Lesung: Phil.1,20ad- 24. 27a 

Evangelium: Matth. 20,1-16 

„Da erwiderte er einem von ihnen: Mein 
Freund, dir geschieht kein Unrecht. Hast du 
nicht einen Denar mit mir vereinbart? 
Nimm dein Geld und geh! Ich will dem 
letzten ebenso viel geben wie dir. Darf ich 
mit dem, was mir gehört, nicht tun, was ich 
will? Oder bist du neidisch, weil ich zu 
anderen gütig bin? So werden die Letzten 
die Ersten sein und die Ersten die Letzten.“ 

 

AUSGELEGT 

Wieder einmal ist es ein Gleichnis, in dem 

Jesus alle bekannten Verhaltensmuster 

kräftig gegen den Strich bürstet. Auch 

persönlich habe ich Mühe damit. Ich bin 

ein Mensch, der Dinge gerne geregelt und 

kalkulierbar hat; der weiß, wo es langgeht; 

der sich auskennt, was vom Gegenüber zu 

erwarten ist; der gerne Leistung nach Art 

und Dauer gerecht abgegolten weiß. Für 

mich und für andere.  

Jesus lässt in seinem Gleichnis den 

Gutsherrn fragen: „Bist du neidisch, weil 

ich zu anderen gütig bin?“ – Wenn er mich 

das fragen würde, ich müsste sagen: „Ja, 

manchmal schon. Manchmal kann ich es 

gar nicht haben, wenn es andere 

scheinbar leichter haben und mit dem 

weitermachen, was ich eingebracht habe. 

Oder wenn ich mich um etwas vergeblich 

abgemüht und endlos gewartet habe.“ 

Wenn ich mir das zugestehen kann, dann 

merke ich, dass ich „beide Seelen in 

meiner Brust“ habe. Die Seele dessen, der 

sich ausgenutzt fühlt, weil er mehr 

investiert hat. Aber auch die Seele dessen, 

der vergebliches Warten kennt und dann 

spät, aber doch zum Zug kommt. Gott ist 

großzügig und barmherzig – mit dem einen 

und mit dem anderen.     Christine ROD MC 
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Unser Pfarrleben 

vom 19.09. bis 27.09.2026 

TERMINE: 
 

  

SAMSTAG, 19.09. 11:00 Uhr Bergmesse in der Lourdesgrotte Bisamberg 

SONNTAG, 20.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS (Mt. 20, 1-16) 

  09.30 Uhr Hl. Messe  

 

 

   Wortgottesdienst für Kinder 

   Messintention 

   + Susanna Rieder 

   +v Schwester Gerti 

  nach der Messe Kontaktcafé 

  10:00 -12:00 Uhr Bibliotheksbetrieb 

  11:30-12:45 Uhr Hl. Messe im Syro Malabar Ritus 

MONTAG, 21.09. 19:00 Uhr Schöpfungszeit -Vortrag: 

   „Genug Wasser für alle“ 

   Klimawandel und Ressourcengerechtigkeit: 

   zukunftsfähige Verteilung neu Denken 

   mit Dr. Brita Wilfling,  

 
   Dipl. Ing. Herbert Kraner 

DIENSTAG, 22.09. 10.00-11.30 Uhr Le+O - Ausgabe 

  15:00-17:00 Uhr Coffee2Stay 
MITTWOCH, 23.09. 15:30 Uhr Senioren und Cursillo -Vortrag 
   Gemeinsam fit im Kopf-beim „Gehirnjog-

ging“ mit Eva Zobl wollen wir spielerisch 

unser Gedächtnis in Schwung bringen  

  18:00 Uhr Marienmesse 
DONNERSTAG, 24.09. 16:00-18:00 Uhr Bibliotheksbetrieb 

SAMSTAG,   Vorabendmesse 

SONNTAG, 27.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS (Mt. 21, 28-32)  

  09:30 Uhr Hl. Messe 

   Wortgottesdienst für Kinder 

  nach der Messe Kontaktcafé 

  10:00-12:00 Uhr Bibliotheksbetrieb 

  11:30-12:45 Uhr Hl. Messe im Syro Malabar Ritus 

VORSCHAU:    

    SAMSTAG, 03.10. 10:30-15:30 Uhr Pfadfinder-Herbstfest 

MONTAG, 05.10. 18:00-20:00 Uhr Anima-Schreiben als Gebet 

   von Bildungsinitiative für Frauen 

   mit Mag.a Romana Klär 

SAMSTAG, 10.10. 16:00 Uhr Veganes Kochen für alle 

   Anmeldung erbeten bei Edith Schmölz 

SONNTAG, 11.10 09:30 Uhr Erntedankfest 

   danach veganer Brunch und Tauschbörse 


